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Lesen Sie die Bedienungs anleitung vor
Inbetriebnahme unbedingt durch.
Bewahren Sie diese Bedienungsanlei-
 tung immer beim Gerät auf.
Geben Sie das Gerät nur mit Bedie nungs-
anleitung an andere Personen weiter.
Verwenden Sie das Gerät auf keinen Fall
anders, als es diese Bedienungs anlei-
tung vorschreibt.

Bedienungselemente und Gerätebauteile
� O-Ring
� Steckschlüsseleinsatz
� Sicherungsstift
� Elektronikschalter mit Sanftanlauf
� Einstellrad für Drehzahl- / Drehmomentvorwahl
� Linkslauf
� Rechtslauf
	 Drehrichtungsumschalter

ORIGINAL BEDIENUNGSANLEITUNG

SI 100 Schlagschrauber
Allgemeine Hinweise

Symbol kennzeichnet für die Sicherheit besonders
wichtige Hinweise in dieser Bedienungsanleitung.

Befolgen Sie diese immer, andernfalls können schwere
Verletzungen die Folge sein.

Warnung vor gefährlicher elektrischer Spannung

Inhaltsverzeichnis
Allgemeine Hinweise 1
Beschreibung 1
Technische Daten 2
Dübelprodukt/Werkzeugzuordnung 3
Netzanschluss 3
Sicherheitshinweise 3
Bedienungshinweise 5
Wartung 6
Herstellergewährleistung Geräte 7
Entsorgung 7
EG-Konformitätserklärung (Original) 7

Beschreibung
Der Schlagschrauber SI 100 ist ein handgeführtes
 Elektrowerkzeug.

Empfohlener Einsatz des Gerätes:
– Eindrehen und Herausdrehen von Hilti Schraub ankern

HUS-H10 und grösser in Beton C20 bis C50 gemäss
Herstellerempfehlung (HUS 7,5 dürfen nicht einge-
dreht werden).

– Eindrehen von Hilti Rahmendübel HRD und Dämm-
stoffdübel D-FV gemäss Herstellerempfehlung.

� Die Zahlen verweisen jeweils auf Abbildungen. Die
Abbildungen zum Text finden Sie auf den ausfaltbaren
Umschlagseiten. Halten Sie diese beim Studium der
Anleitung geöffnet.

Im Text dieser Bedienungsanleitung bezeichnet «das
Gerät» immer dieses Elektrowerkzeug, das Gegenstand
dieser Bedienungsanleitung ist.

Symbole

Vor Benutzung Bedie-
nungs anleitung lesen

Abfälle der Wieder ver-
wertung zuführen
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Technische Daten

Nennleistung 470 W
Nennspannung ✱ 110 V  230 V 
Nennstrom ✱ 4,3 A 2,1 A
Netzfrequenz 50–60 Hz
Drehzahl Leerlauf 0–2200 U/min.
Schlagzahl / min. Max. 2600
Rechts-/Linkslauf: Mit gleicher Leistung
Werkzeugaufnahme 1/2″ Aussenvierkant mit Stiftarretierung 
Gewicht entsprechend EPTA-Procedure 01/2003 2,3 kg
Max. Anziehdrehmoment 100 Nm 
Schutzklasse II Schutzisoliert nach EN 60745
✱ Das Gerät wird in verschiedenen Nennspannungen angeboten. Die Nennspannung und Nennstromauf nah-

me Ihres Gerätes entnehmen Sie bitte dem Typenschild.

HINWEIS
Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel ist entsprechend einem in EN 60745 genormten Mes-
s verfahren gemessen worden und kann für den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwendet werden.
Er eignet sich auch für eine vorläufige Einschätzung der Schwingungsbelastung. Der angegebene  Schwingungspegel
repräsentiert die hauptsächlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug für
andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerkzeugen oder ungenügender Wartung eingesetzt wird, kann
der Schwingungspegel abweichen. Dies kann die Schwingungsbelastung über den  gesamten Arbeitszeitraum deut-
lich erhöhen. Für eine genaue Abschätzung der Schwingungsbelastung sollten auch die  Zeiten berücksichtigt
 werden, in denen das Gerät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber nicht tatsächlich im  Einsatz ist. Dies kann die
Schwingungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren. Legen Sie zusätzliche Sicher-
heitsmassnahmen zum Schutz des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie zum Beispiel: Wartung
von Elektrowerkzeug und Einsatzwerkzeugen, Warmhalten der Hände, Organisation der Arbeitsabläufe.

Geräusch- und Vibrationswerte (gemessen nach EN 60745):
Typische A-bewertete Schallpegel des Gerätes sind:
– Schalldruckpegel 95 dB (A)
– Schallleistungspegel 106 dB (A)
Für die genannten Schallpegel nach EN 60745 beträgt die Unsicherheit 3 dB
Gehörschutz benutzen!
Triaxiale Vibrationswerte (Vibrations-Vektorsumme)
gemessen nach EN 60745-2-2
Schlagschrauben von Befestigungselementen
maximaler Grösse für das Werkzeug, (ah): 8,4 m/s2

Unsicherheit (K) für triaxiale Vibrationswerte: 1,5 m/s2

Technische Änderungen vorbehalten
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Netzanschluss
Das Gerät darf nur an die auf dem Typenschild angege-
bene Netzspannung angeschlossen werden und arbei-
tet nur mit Einphasen-Wechselspannung. Sie ist ent-
sprechend den Europäischen Richtlinien doppelt schutz i-
soliert Z und kann daher auch an Steckdosen ohne
Erdanschluss betrieben werden.

Sicherheitshinweise
1. Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerk-

zeuge

a) WARNUNG
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der Sicher-
heitshinweise und Anweisungen können elektrischen
Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen ver-
ursachen. Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise
und Anweisungen fur̈ die Zukunft auf. Der in den
Sicherheitshinweisen verwendete Begriff "Elektro-
werkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetriebene
Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

1.1 Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut

beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeits-
bereiche können zu Unfällen führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefährdeter Umgebung, in der sich brennba-
re Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elek-
trowerkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder
die Dämpfe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen während
der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablen-
kung können Sie die Kontrolle über das Gerät  verlieren.

1.2 Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss

in die Steckdose passen. Der Stecker darf in kei-
ner Weise verändert werden. Verwenden Sie kei-
ne Adapterstecker gemeinsam mit schutzgeerde-
ten Elektrowerkzeugen. Unveränderte Stecker und
passende Steckdosen verringern das Risiko eines
elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Ober-
flächen wie von Rohren, Heizungen, Herden und
Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch
elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Näs-
se fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektro-
werkzeug erhöht das Risiko eines elektrischen  Schlages.

d) Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Elek-
trowerkzeug zu tragen, aufzuhängen oder um den
Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
das Kabel fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder
sich bewegenden Geräteteilen. Beschädigte oder
verwickelte Kabel erhöhen das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien
arbeiten, verwenden Sie nur Verlängerungskabel,
die auch für den Aussenbereich geeignet sind. Die
Anwendung eines für den Aussenbereich geeigne-
ten Verlängerungskabels verringert das Risiko eines
elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuch-
ter Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie
einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines
Fehlerstromschutzschalters vermindert das Risiko
eines elektrischen Schlages.

3

Dübelprodukt/Werkzeugzuordnung
Dübelprodukte: HUS-H10/HUS-H10,5/ HRD-U10/HRD-S10/ D-FV U10

Werkzeuge HUS-H12/HUS-H12,5 HRD-U14 D-FV S10
Steckschlüsselseinsatz S-NSD 131/2L ● ●

Steckschlüsselseinsatz S-NSD 151/2L ●

Steckschlüsselseinsatz S-NSD 131/2 ● ●

Steckschlüsselseinsatz S-NSD 151/2 ●

Steckschlüsselseinsatz S-NSD 171/2 ●

Bithalter S-BHU 501/2×1/4 ● ●

Bit S-B-TX 40T ● ●

Bit S-B-TX 40 ● ●

Bit S-B-TX 50 ●

Verlängerung S-V1251/2×1/2 ● ●

Andere Dübelprodukte als die oben aufgeführten dürfen mit dem Schlagschrauber SI100 nicht eingedreht  resp.
angezogen werden
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1.3 Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie

tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit
einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elek-
trowerkzeug, wenn Sie müde sind oder unter dem
Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten
stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch
des Elektrowerkzeuges kann zu ernsthaften Verlet-
zungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher Schutzaus-
rüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheits-
schuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art
und Einsatz des Elektrowerkzeuges, verringert das
Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnah-
me. Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerk-
zeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die Strom-
versorgung und/oder den Akku anschliessen, es
aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tragen des
Elektrowerkzeuges den Finger am Schalter haben
oder das Gerät eingeschaltet an die Stromversor-
gung anschliessen, kann dies zu Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug ein-
schalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in
einem drehenden Geräteteil befindet, kann zu Ver-
letzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sor-
gen Sie für einen sicheren Stand und halten Sie
jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können Sie
das Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen
besser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine
weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare,
Kleidung und Handschuhe fern von sich bewegen-
den Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder lange
Haare können von sich bewegenden Teilen erfasst
werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen
montiert werden können, vergewissern Sie sich,
dass diese angeschlossen sind und richtig ver-
wendet werden. Verwendung einer Staubabsaugung
kann Gefährdungen durch Staub verringern.

1.4 Verwendung und Behandlung des Elektrowerk-
zeuges

a) Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie für
Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elektrowerkzeug.
Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbe-
reich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schal-
ter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht
mehr ein- oder ausschalten lässt, ist gefährlich und
muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie den Akku, bevor Sie Geräteeinstel-
lungen vornehmen, Zubehörteile wechseln oder
das Gerät weglegen. Diese Vorsichtsmassnahme

verhindert den unbeabsichtigten Start des Elektro-
werkzeuges.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge aus-
serhalb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie
Personen das Gerät nicht benutzen, die mit diesem
nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich,
wenn Sie von unerfahrenen Personen benutzt  werden.

e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. Kon-
trollieren Sie, ob bewegliche Geräteteile einwandfrei
funktionieren und nicht klemmen, ob Teile gebro-
chen oder so beschädigt sind, dass die Funktion
des Elektrowerkzeuges beeinträchtigt ist. Lassen
Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des Gerätes
reparieren. Viele Unfälle haben Ihre Ursache in
schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind
leichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Ein-
satzwerkzeuge usw. entsprechend diesen Anwei-
sungen. Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbe-
dingungen und die auszuführende Tätigkeit. Der
Gebrauch von Elektrowerkzeugen für andere als die
vorgesehenen Anwendungen kann zu gefährlichen
Situationen führen.

1.5 Service
a) Lassen Sie Ihr Gerät nur von qualifiziertem Fach-

personal und nur mit Original-Ersatzteilen reparie-
ren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit
des Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

2 Zusätzliche Sicherheitshinweise

2.1 Sicherheit von Personen
a) Halten Sie das Gerät an den isolierten Griffflächen,

wenn Sie Arbeiten ausführen, bei denen die Schrau-
be verborgene Stromleitungen treffen kann. Der
Kontakt der Schraube mit einer spannungsführenden
Leitung kann auch metallene Geräteteile unter Span-
nung setzen und zu einem elektrischen Schlag fuhren.

b) Tragen Sie Gehörschutz. Die Einwirkung von Lärm
kann Gehörverlust bewirken.

c)Führen Sie beim Arbeiten das Netz- und das Ver län-
ge rungs kabel immer nach hinten vom Gerät weg.
Dies vermindert die Sturzgefahr über das Kabel
während des Arbeitens.

d) Das Gerät ist nicht bestimmt, für die Verwendung
durch Kinder oder schwache Personen ohne Unter-
weisung.

e) Kinder sollten unterwiesen sein, dass sie nicht mit
dem Gerät spielen dürfen.

f) Stäube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich,
einigen Holzarten, Mineralien und Metall können
gesundheitsschädlich sein. Berühren oder Einatmen
der Stäube können allergische Reaktionen und/oder
Atemwegserkrankungen des Benutzers oder in der
Nähe befindlicher Personen hervorrufen. Bestimm-
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te Stäube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als
krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatz-
stoffen zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutz-
mittel). Asbesthaltiges Material darf nur von Fach-
leuten bearbeitet werden. Benutzen Sie möglichst
eine Staubabsaugung. Um einen hohen Grad der
Staubabsaugung zu erreichen, verwenden Sie einen
geeigneten, von Hilti empfohlenen Mobilentstau-
ber für Holz und/oder Mineralstaub der auf dieses
Elektrowerkzeug abgestimmt wurde. Sorgen Sie für
gute Belüftung des Arbeitsplatzes. Es wird emp-
fohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklasse P2
zu tragen. Beachten Sie in Ihrem Land gültige Vor-
schriften für die zu bearbeitenden Materialien.

2.2 Sorgfältiger Umgang und Gebrauch von
 Elektrowerkzeugen

a) Bei Stromunterbrechung Gerät ausschalten und Netz-
 stecker ziehen. Dies verhindert die  unbeabsichtigte
Inbetriebnahme des Geräts bei Spannungswieder-
kehr.

2.3 Elektrische Sicherheit
a) Prüfen Sie den Arbeitsbereich vor Arbeitsbeginn

auf verdeckt liegende elektrische Leitungen, Gas-
und Wasserrohre z.B. mit einem Metallsuchgerät.
Aussenliegende Metallteile am Gerät können span-
 nungsführend werden, wenn Sie z.B. versehentlich
eine Stromleitung beschädigt haben. Dies stellt eine
ernsthafte Gefahr durch elektrischen Schlag dar.

b) Kontrollieren Sie regelmässig die Anschlussleitung
des Geräts und lassen Sie diese bei Beschädigung
von einem anerkannten Fachmann erneuern. Kon-
trollieren Sie Verlängerungsleitungen regelmäs-
sig und ersetzen Sie diese, wenn sie beschädigt
sind. Wird bei der Arbeit das Netz- oder Verlänge-
rungskabel beschädigt, dürfen Sie das Kabel nicht
berühren. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steck-
dose. Beschädigte Anschlussleitungen und Verlän-
gerungs l eitungen stellen eine Gefährdung durch elek-
trischen Schlag dar.

c) Lassen Sie verschmutzte Geräte bei häufiger Bear-
 beitung von leitfähigen Materialien in regelmässi-
gen Abständen vom Hilti-Service überprüfen. An
der Geräteoberfläche haftender Staub, vor allem von
leitfähigen Materialien oder Feuchtigkeit können unter
ungünstigen Bedingungen zu elektrischem Schlag
führen.

2.4 Arbeitsplatz
a) Sorgen Sie für gute Beleuchtung des  Arbeitsbereichs.
b) Sorgen Sie für gute Belüftung des Arbeitsplatzes.

Schlecht belüftete Arbeitsplätze können Gesundheits -
schäden durch Staubbelastung hervorrufen.

2.5 Persönliche Schutzausrüstung
Der Benutzer und die sich in der Nähe aufhaltenden Per-
sonen müssen während des Einsatzes des Geräts eine
geeignete Schutzbrille, Gehörschutz und Schutzhand-
schuhe benutzen.

Gehörschutz
benutzen

Schutzhand-
 schuhe benut-

zen

Augenschutz
benutzen

2.6 Weitere Hinweise
a) Prüfen Sie den Steckschlüsseleinsatz/Bithalter/ Ver-

längerung vor der  Montage und jeder Inbetriebnah-
me sorgfältig auf Abnutzung, Risse oder Beschädi-
gungen. Berühren Sie niemals den drehenden Steck-
schlüssel/ Bithalter/Verlängerung.

b) Bei längerer Betriebsdauer erhöht sich die Tempera-
tur der Werkzeugnaufnahme, des Steckschlüssel-
einsatzes/ Bithalter/Verlängerung, sowie unter Umstän-
den des jeweiligen Schraubenkopfes. Benutzen Sie
deshalb Schutzhandschuhe.

c) Halten Sie das Gerät beim Arbeiten fest. Sorgen Sie
für sicheren Stand und halten Sie jederzeit Gleichge-
wicht. Stellen Sie sicher, dass sich bei Einsatz des
Gerätes an hochgelegenen Arbeitsplätzen keine Per-
sonen darunter aufhalten.

d) Stecken Sie den Schraubanker erst kurz vor dem Ein-
drehen in den Steckschlüsseleinsatz. Achten Sie beim
Demontieren auf herausfallende Teile.

e) Beim Einschrauben in Decken, Wände und Fus-
s böden oder sonstige Stellen, an denen sich

stromführende Leitungen befinden könnten, nicht die
Metallteile des Gerätes oder des Einsatzwerkzeuges
berühren. Das Gerät nur an den isolierten Grifflächen
festhalten, um beim versehentlichen Einschrauben
des Schraubankers / Schraube in eine stromführen-
de Leitung einen elektrischen Schlag zu vermeiden.

f) Achten Sie stets auf den ordnungsgemässen Sitz der
schwarzen Gummiabdeckhaube im vorderen Gehäu-
sebereich.

g) Lassen Sie das Gerät nur am Einsatzort anlaufen,
schalten Sie es insbesondere erst nach Ausrichtung
auf die zu bearbeitende Position ein.

Bedienungshinweise
Wahl des Steckschlüsseleinsatzes/Bithalter/Verlän-
gerung
Ausschliessliche Verwendung von Hilti-Schlagschrau-
ber-Steckschlüsseleinsätzen/Bithalter/Verlängerung .
Verwenden Sie für Schrauben gleiche Schlüsselweiten
der Steckschlüsseleinsätze. Nicht aufeinander abge-
stimmte Schlüsselweiten verfälschen das Drehmoment
und beschädigen den Steckschlüsseleinsatz sowie den
Schraubenkopf.
Stellen Sie sicher, dass bei der Verwendung von magne-
tischen Steckschlüsseleinsätzen beim Einschalten des
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Gerätes keine Fremdpartikel wie z. B. kleine Schrauben
oder Nägel haften.

Montage des Steckschlüsseleinsatzes/Bithalter/ Ver-
längerung � � �

Vergewissern Sie sich vor der Montage oder Demon-
tage der Steckschlüsseleinsätze/Bithalter/ Verlängerung,
dass das Gerät abgeschaltet und der Netzstecker gezo-
gen ist.
Entfernen Sie den O-Ring aus der Nut des Steck schlüs-
seleinsatzes/Bithalter/Verlängerung und ziehen Sie den
Sicherungsstift heraus. Setzen Sie den Steckschlüsse-
leinsatz/Bithalter/Verlängerung auf den Antriebsvierkant
des Gerätes. Dabei die Bohrungen zur Aufnahme des
Sicherungsstiftes von Antriebsvierkant und Steck-
schlüssel/Bithalter/Verlängerung übereinstimmend
anordnen. Den Sicherungsstift und O-Ring zur Siche-
rung des Steckschlüsseleinsatzes/Bithalter/Verlänge-
rung wieder montieren. Zum Ausbau verfahren Sie in
umgekehrter Reihenfolge. Sicherungsstift am Steck-
schlüsseleinsatz/Bithalter/Verlängerung muss beim
Arbeiten montiert und gesichert sein.

Schalterfunktion �

Vor dem Anschliessen des Gerätes an das Strom-
netz stets überprüfen, ob der Schalter ordnungsgemäss
funktioniert und beim Loslassen in die AUS-Stellung
zurückkehrt.
Zum Einschalten drücken Sie den Elektronikschalter. Die
Drehzahl erhöht sich durch verstärkte Druckausübung
auf den Elektronikschalter. Zum Ausschalten lassen Sie
den Schalter los.

Einstellrad für Drehzahl- / Drehmomentvorwahl �
Durch Verdrehen des Einstellrades kann die Drehzahl
und damit auch das Drehmoment voreingestellt wer-
den. Bei Auslieferung des Gerätes ist die maximale Dreh-
zahl / Drehmoment eingestellt.

Drehrichtungsumschalter �
Mit dem Drehrichtungsumschalter kann die Drehrich-
tung verändert werden. Drücken Sie die rechte Schal-
terseite für Rechtslauf (F) und die linke Schalterseite für
Linkslauf (R).

– Prüfen Sie stets die Drehrichtung, bevor Sie mit der
Arbeit beginnen.

 – Wechseln Sie niemals die Drehrichtung, bevor der
Motor zum Stillstand gekommen ist. Andernfalls kann
das Gerät beschädigt werden.

Halten Sie das Gerät fest und setzen Sie den Steck schlüs-
seleinsatz auf die Schraube. Ziehen Sie unter Berück-
sichtigung der Einschraubzeit die Schraubverbindung
an.
Hinweis:
– Das Gerät senkrecht zur Verschraubung halten und

keinen übermässigen Druck ausüben. 

– Ein zu hohes Drehmoment kann zur Beschädigung der
Schraubverbindung oder der Schraube führen.

Nach dem Anzugsvorgang sollte das richtige Drehmo-
ment mit einem Drehmomentschlüssel kontrolliert und
ggf. nachgezogen werden. Das Drehmoment unterliegt
verschiedener Einflussgrössen und Faktoren wie z.B. 

1. Netzspannung:
Ein Spannungsabfall/Unterspannung reduziert das maxi-
male Drehmoment / Drehzahlvorwahl.

2. Steckschlüsseleinsatz:
Ungleiche Schlüsselweiten der Steckschlüsseleinsätze
und Schraubverbindungen vermindern das Drehmo-
ment. Ein abgenutzter Steckschlüsseleinsatz (Abnut-
zung am Sechskant oder Antriebs-Vierkant) verringert
das Drehmoment.

3. Schrauben:
Das Drehmoment ist bei gleichem Schraubentyp bzw.
Schraubfall abhängig vom Schraubendurchmesser.
Schraubenlänge und Art des Schraubenkopfes bestim-
men bei gleichem Schraubdurchmesser das erzielbare
Drehmoment.

4. Verlängerungen:
Bei Benutzung von Gelenkstücken, Verlängerungen, etc.
wird das Drehmoment verringert. Durch längere Ein-
schraubzeit kann dem entgegengewirkt werden.

5. Untergrund:
Die Handhabung des Gerätes und die Materialart beein-
flussen das Drehmoment.
Bei Untergrund Beton (Betonschrauben) sind ebenso
Bohrlochtoleranzen als auch unterschiedliche Beton fe-
stigkeiten für unterschiedliche Eindrehwiderstände ver-
antwortlich.
Es wird empfohlen, Probeverschraubungen vor Ort
durchzuführen.

Wartung

Vor Arbeiten am Gerät vergewissern Sie sich,
dass sich der Schalter in der «OFF»-Position befindet
und der Netzstecker gezogen ist.

Um die Sicherheit und Zuverlässigkeit dieses Gerätes
zu gewährleisten, sollten Reparatur-, Wartungs- und
Einstellarbeiten nur von durch Hilti autorisierten Werk-
stätten oder Kundendienstzentren unter ausschliessli-
cher Verwendung von Hilti-Originalersatzteilen ausge-
führt werden.

VORSICHT
Halten Sie das Gerät, insbesondere die Griffflächen
trocken, sauber und frei von Öl und Fett. Verwenden
Sie keine silikonhaltigen Pflegemittel.
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Die äussere Gehäuseschale des Geräts ist aus einem
schlagfesten Kunststoff gefertigt. Die Griffpartie ist aus
Elastomer-Werkstoff. Betreiben Sie das Gerät nie mit
verstopften Lüftungsschlitzen! Reinigen Sie die Lüf-
tungsschlitze vorsichtig mit einer trockenen Bürste. Ver-
hindern Sie das Eindringen von Fremdkörpern in das
Innere des Geräts. Reinigen Sie die Geräteaussenseite
regelmässig mit einem leicht angefeuchteten Putzlap-
pen. Verwenden Sie kein Sprühgerät, Dampfstrahlgerät
oder fliessendes Wasser zur Reinigung! Die elektrische
Sicherheit des Geräts kann dadurch gefährdet werden.

Herstellergewährleistung Geräte
Hilti gewährleistet, dass das gelieferte Gerät frei von
Material- und Fertigungsfehler ist. Diese Gewährleis -
tung gilt unter der Voraussetzung, dass das Gerät in
Übereinstimmung mit der Hilti Bedienungsanleitung
richtig eingesetzt und gehandhabt, gepflegt und ge reinigt
wird, und dass die technische Einheit gewahrt wird, d.h.
dass nur Original Hilti Verbrauchsmaterial, Zubehör und
Ersatzteile mit dem Gerät verwendet werden.

Diese Gewährleistung umfasst die kostenlose Repara-
tur oder den kostenlosen Ersatz der defekten Teile während
der gesamten Lebensdauer des Gerätes. Teile, die dem
normalen Verschleiss unterliegen, fallen nicht unter die-
se Gewährleistung.

Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen, soweit
nicht zwingende nationale Vorschriften ent gegenstehen.
Insbesondere haftet Hilti nicht für unmittelbare oder
mittelbare Mangel- oder Man gelfolgeschäden, Ver-
luste oder Kosten im Zusam menhang mit der Ver-
wendung oder wegen der Un möglichkeit der Verwen-
dung des Gerätes für ir gendeinen Zweck. Still-
schweigende Zusicherungen für Verwendung oder Eig-
nung für einen bestimmten Zweck werden ausdrück-
lich ausgeschlossen.

Für Reparatur oder Ersatz sind Gerät oder betroffene
Teile unverzüglich nach Feststellung des Mangels an die
zuständige Hilti Marktorganisation zu senden.

Die vorliegende Gewährleistung umfasst sämtliche
Gewährleistungsverpflichtungen seitens Hilti und er -
setzt alle früheren oder gleichzeitigen Erklärungen, schrift-
lichen oder mündlichen Verabredungen betref fend
Gewährleistung.

Entsorgung
Hilti-Geräte sind zu einem hohen Anteil aus wie-
derverwendbaren Materialien hergestellt. Vor-
aussetzung für eine Wiederverwendung ist eine

sachgemässe Stofftrennung. In vielen Ländern ist Hilti
bereits eingerichtet, Ihr Altgerät zur Verwertung zurück-
zunehmen. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder Ihren
Verkaufsberater.

Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäss Europäischer Richtlinie über Elektro- und Elek-
tronik-Altgeräte und Umsetzung in nationales Recht
müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesam-
melt und einer umwelt gerechten Wiederverwertung
zugeführt werden.

Hilti Aktiengesellschaft, Feldkircherstrasse 100,
FL-9494 Schaan

Paolo Luccini Jan Doongaji
Head of BA Ececutive Vice President
Quality and Process Management BU Power Tools & Demolition 
Business Area 
Electric Tools & Accessories
01/2012 01/2012

Technische Dokumentation bei:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH
Zulassung Elektrowerkzeuge
Hiltistrasse 6
86916 Kaufering
Deutschland

EG-Konformitätserklärung (Original)

Bezeichnung: Schlagschrauber
Typenbezeichnung: SI100
Konstruktionsjahr: 1999

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass dieses
Produkt mit den folgenden Richtlinien und Normen übe-
r  einstimmt: 2006/42/EG, 2004/108/EG, EN 60745-1,
EN 60745-2-2, EN ISO 12100, 2011/65/EU.
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Hilti Corporation
LI-9494 Schaan
Tel.: +423 / 234 21 11
Fax:+423 / 234 29 65
www.hilti.com
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